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Ihr Draht zu uns
Probleme mit der Zustellung der
Zeitung oder Fragen zu Ihrem
Abo?
4 Leserservice -333

Montag bis Freitag, ab 8 Uhr.

Lokalredaktion:
Sie erreichen unsere Redaktionsmitglie-
der persönlich, in der Regel in der Zeit
von Montag bis Freitag, 10 bis 15 Uhr.

Cuxhaven: (0 47 21) 585-
Otterndorf: (0 47 51) 901-
4 Kai Koppe (kop) -377
4Wiebke Kramp (wip) -371
4 Tim Larschow (til) -361
4 Frank Lütt (flü) -318
4 Jens-Christian Mangels (man)-234
4 Denice May (may) -320
4 Jens Potschka (jp) -362
4Maren Reese-Winne (mr) -391
4 Ulrich Rohde (ur) -303
4 Egbert Schröder (es) -168
4 Jan Unruh (jun) -367

Online-Redaktion:
4 Joscha Kuczorra (jok) -233
4 Tamina Francke (tam) -208
Bitte nutzen Sie im Fall der Nichterreich-
barkeit auch die Sprachboxen, um eine
Nachricht zu hinterlassen. Sie werden
vom gewünschten Ansprechpartner zu-
rückgerufen.

E-Mail: redaktion@cnv-medien.de
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Wir gratulieren ...
... EgonWisch aus Steinau zum92.
Geburtstag. (red)

Bücherbus startet Kita-Leseoffensive
20 Kitas aus dem Landkreis Cuxhaven starten mit der Fahrbibliothek das Projekt Cuxland-Bücherkita

VON JENS JÜRGEN POTSCHKA

Kreis Cuxhaven. Zwanzig Kin-
dertagesstätten aus dem ge-
samten Landkreis Cuxhaven
machen mit. Sie haben die
Ausschreibung der Fahrbiblio-
thek Landkreis Cuxhaven ge-
wonnen und kamen zur Auf-
taktveranstaltung auf die Burg
Bederkesa. Dort startete offi-
ziell das Leseförderprojekt
„Cuxland-Bücherkita“.
Es richtet sich an Kinder von der
Krippe bis zur Vorschulzeit.
Schon in den ersten Lebensjah-
ren legen Kinder wichtige Grund-
lagen für Sprache, Denken und
Lernen. Regelmäßiges Vorlesen
fördert laut Stiftung Lesen nach-
weislich einen größeren Wort-
schatz, mehr Sprachkompetenz
und mehr Freude am Lesen.

Kinder für Bücher zu begeis-
tern, das ist das erklärte Ziel von
Projektkoordinator Sascha
Schmeelk, Fahrbibliotheksleite-
rin Katrin Toetzke und Schirm-
herr Friedhelm Ottens, dem Ers-
ten Kreisrat des Landkreises Cux-
haven. Die teilnehmenden Kitas
erhalten ein umfangreiches Pa-
ket an Büchern und Aktivitäten.
Im Gegenzug sichern sie zu, das
Projekt mit eigenen Ressourcen
und Engagement zu fördern.
Auch die Familien werden einbe-
zogen. Neben mehreren Bücher-
paketen gibt es Bücher für die Fa-
milienausleihe.Wermöchte,wird
Lesepatin oder Lesepate.

Ausflüge öffnen
neue Welten
Auf dem Programm stehen Thea-
terbesuche und Autorenbegeg-

nungen in der Kita sowie Ausflü-
ge zu spannenden Einrichtungen
im Landkreis. Dazu zählen das
Moorinformations-Zentrum im
Ahlenmoor, das Aeronauticum in
Nordholz, der Wingster Waldzoo
und das Nationalparkhaus Wurs-
ter Nordseeküste. Jeder Ausflug
baut auf einem Buch auf, das vor-
her und nachher den Rahmen bil-
det.

Außerdem nehmen die Kitas
am Projekt „BlueMarbleHealth-

Kids“ teil, besuchen einen Zu-
kunftsmusiktag mit dem Kultur-
büro Otterndorf und eine Biblio-
thek. Erzieherinnen und Vorlese-
paten erhalten Fortbildungen
und Unterstützung durch das
Fachpersonal der Fahrbi-
bliothek. Vier Handlungs-
felder stehen im Mittel-
punkt: Bücher im All-
tag verankern, Ge-
schichten lebendig
werden lassen, mit
Büchern die Welt
entdecken und Zu-
kunftsthemen ge-
meinsam gestal-
ten.

Neues Konzept
und alte Wurzeln
Sichtbar werden Ak-
tivitäten und Ergeb-
nisse auf der Home-
page der Fahrbibliothek
unter www.bücher-
bus.info. Dort steht das kom-
plette Konzept, und jede Kita
kann sichmit eige-
nenBeiträgenprä-
sentieren. Die Er-
zieherinnen und
Erzieher der Auftaktveranstal-
tung zeigten sich begeistert. Man-

che bedauerten, nicht dauerhaft
dabei sein zu können. Für jedes
Kitajahr

schreibt die Fahrbibliothek das
Projekt neu aus, sodass im Laufe

der Zeit alle Kitas im Landkreis
eine Chance erhalten. Im Kita-
jahr 2026/27 unterstützen die
VGH-Stiftung, die EWE-Stiftung,

die Thalia Buchhandlung Cux-
haven, der Landkreis Cux-

haven und „BlueMarble-
Health“ das Projekt.
Die Cuxland-Bü-
cherkita baut auf
dem Projekt „Bü-
cherkindergär-
ten“ des Fried-
rich-Bödecker-
Kreises in Bre-
merhaven auf.
Rolf Stindl hat-
te das Leseför-
derprojekt vor
über 17 Jahren
gegründet und
lange auch im
Landkreis Cuxha-

ven durchgeführt.
Mit dem Ende seiner

Tätigkeit drohte das Aus
für die Bücherkita. Die

Fahrbibliothek ließ sich das
nicht zweimal
sagen und ent-
wickelte das
Projekt mit

neuen Ideen zur Cuxland-Bücher-
kita weiter. (red/jp)

Startschuss auf der Burg Bederkesa: Erzieherinnen und Erzieher aus 20 Kitas des Landkreises trafen sich zur Auftaktveranstaltung der Cuxland-
Bücherkita. Foto: Fahrbibliothek

Drei Fragen an den Ersten Kreisrat
Friedhelm Ottens
Was war für Sie als Schirmherr
des Projekts persönlich der
Anlass, sich für die Cuxland-
Bücherkita zu engagieren, und
welche Bedeutung hat früh-
kindliche Leseförderung aus
Ihrer Sicht für den Landkreis?
Ich habe meinen Kindern im-
mer vorgelesen. Das verbindet
uns noch heute.
Das Vorgängerprojekt drohte
mit dem Ende von Rolf Stindls
Tätigkeit auszulaufen. Was
war ausschlaggebend dafür,
dass der Landkreis die Fortfüh-

rung als Cuxland-Bücherkita
unterstützt?
Das Engagement von Fahrbi-
bliotheksleiterin Katin Toetzke
und dem Projektkoordinator
Sascha Schmeelk.
Mit 20 teilnehmenden Kitas
startet das Projekt breit ange-
legt. Wie sehen die Pläne aus,
langfristig möglichst allen
Kitas im Landkreis eine Teil-
nahme zu ermöglichen?
Mund-Propaganda, wir wer-
den durch Qualität überzeu-
gen. (jp)

Das neue Gesicht der Leseförderung im Landkreis: das Logo der Cux-
land-Bücherkita. Foto: Fahrbibliothek

Kurpark
Craft Beer und
Spezialitäten
Cuxhaven. Vom 1. bis 4. Oktober
lädt das Craft Beer & Gourmet
Festival in Cuxhaven zu Genuss-
momenten ein. Rund umden Tag
der Deutschen Einheit verwan-
delt sich der Kurpark in eine Fes-
tivalfläche für Bierliebhaber und
Feinschmecker.

Die Besucher erwartet eine
Auswahl an Bierspezialitäten
und -raritäten. Mit dabei ist auch
die Cuxhavener Braumanufak-
tur Bake Bier. Auch kulinarisch
setzt das Festival auf Vielfalt.

Es gibt zudem rockige Live-
Musik auf der großenAußenbüh-
ne. Das Festival richtet sich nicht
nur an Erwachsene: Kinder kön-
nen im Kurpark spielen und to-
ben. Am 3. Oktober findet von
14.30 bis 17 Uhr ein Kinder- und
Spielefest statt, organisiert vom
Fun Team der Nordseeheilbad
Cuxhaven. Im Anschluss startet
um 17 Uhr eine Kinderdisco bis
18 Uhr. Alle Informationen zum
Craft Beer & Gourmet Festival
gibt es auf nordseeheilbad-cux-
haven.de. (red)

Nach der Festival-Absage kommt 2027
Tim Sieb zieht Bilanz nach der Absage des Elbstrand-Festivals: Rückerstattung läuft / Neue Künstler stehen fest

VON JENS JÜRGEN POTSCHKA

Otterndorf. Eineinhalb Wochen
nach der Absage sitzt Tim Sieb
noch immer vierzehn Stunden
am Tag im Büro. „Ich gönne mir
erst eine Pause, wenn die Rück-
abwicklung durch ist“, sagt der
Veranstalter des Elbstrand-Festi-
vals. Starkregen und Windböen
überWindstärke 8 hatten die für
den 4. und 5. September geplan-
te Veranstaltung in Otterndorf
unmöglich gemacht. Unser Me-
dienhaus berichtete. Bühne und
Zelte mussten außer Betrieb ge-
nommen werden.

„Die Sicherheit und Gesund-
heit von Besuchern, Mitarbei-
tern, Künstlern und Einsatzkräf-
ten steht an oberster Stelle“, sagt
Sieb rückblickend. Eine Alterna-
tive habe es nicht gegeben.

Rückabwicklung läuft
auf Hochtouren
Von den rund 7800 verkauften
Tickets für beide Tage haben sich
bereits 85 Prozent der Käufer zu-
rückgemeldet, die übrigen erhal-
ten in den kommenden Tagen er-

neut Post. Wer möchte, tauscht
sein Ticket für 2027 oder lässt
sich den Preis erstatten. Seit dem
18. September läuft die Abwick-
lung, Rückzahlungen dauern je
nach Zahlungsmittel ein bis drei
Werktage.

Ältere Bestellungen aus dem
Zeitraum August 2025 bis März
2026 müssen wegen gelöschter
Zahlungsdaten manuell per For-
mular bearbeitet werden. Das
kann länger dauern. Auch finan-
ziell hinterlässt das ausgefallene

Festival Spuren. Allein die Ga-
gen des Line-ups bewegten sich
im mittleren sechsstelligen Be-
reich. Bezahlt wurden die Künst-
ler bereits vor dem Termin. Für
2027 rechnet Siebmit noch höhe-
ren Kosten. Gagen könnten sich

von einem Jahr aufs andere ver-
doppeln.

Neues Line-up nimmt
bereits Form an
Für die nächste Ausgabe des Fes-
tivals hat Tim Sieb fast das kom-
plette Line-up ins kommende
Jahr gerettet. Mit dabei sind
unter anderemGestört aber Geil,
Noisetime und Jerome. Bei der
Party-Edition war dafür kein
Platz mehr. Dort treten 2027
unter anderem Julian Sommer,
Ikke Hüftgold und Groove Cover-
age auf.

Den enttäuschten Ticketkäu-
fern begegnet Sieb mit Verständ-
nis: „Mir geht es genauso, nach-
dem ich ein ganzes Jahr darauf
hingearbeitet habe.“ Ein Festival
lebe vom Vorverkauf, rund 70
Prozent der Kosten müssten vor-
ab finanziert werden, ein kurz-
fristiges Abwarten auf besseres
Wetter sei daher keine Option.

Immerhin ist bereits die Hälf-
te aller Tickets für 2027 ver-
kauft. „Vielen Dank an alle, die
sich bereits ein Ticket gesichert
haben“, sagt Tim Sieb.

Lebendige Festivalstimmung am Elbstrand 2023: Trotz Absage 2026 blickt Otterndorf voller Vorfreude auf
das kommende Jahr. Dann soll das beliebte Format erneut gefeiert werden. Die Vorbereitungen sind bereits
angelaufen. Foto: Mangels, Christian
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